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 RechtsVon uns 

„Weil du mich trägst“

ist das Motto für unsere Sommerausga-
be 2023 im Jahr der Taufe.

Als Christ*innen möchten wir 
Mut machen - auch in dem Wis-
sen, dass noch immer Kriege wüten 
und viele Menschen Existenznöte ha-
ben, denn wir haben Ostern gefeiert:  
„Christus ist auferstanden!“

„Weil du mich trägst“ schauen wir als Ste-
phanus-Kirchengemeinde mit Zuversicht 
in die Zukunft - wollen auch weiterhin eine 
aktive und gastfreundliche Gemeinde 
sein! 

 In diesem Gemeindebrief lässt uns das 
HoT teilhaben an seiner so wichtigen Ar-
beit: dem Osterferienprogramm, der Kin-
derbibelwoche, dem Stadtradeln u.v.m. 
Christine Fanter berichtet von den Fair 
Trade-Aktivitäten in unserer Gemeinde 
und wir blicken zurück auf die Konfirmati-
on, den feierlichen Gottesdienst mit Trom-
melmusik.

Wir freuen uns auf einen Höhepunkt in 
diesem Sommer: das Evangelische Tauf-
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fest für Paderborn und Borchen am 24. 
Juni 2023 um 14.00 Uhr an der Pader in 
Paderborn. Vikarin May-Britt Melzer orga-
nisiert dieses Fest für unsere Gemeinde. 
Sie informiert und lädt in dieser Ausgabe 
dazu ein. 

Ihr Interesse wecken möchten wir für 
unsere Gemeindefreizeit im August 
und hinweisen auf die „Powerwoche“ der 
Schulmaterialienkammer. 

Jule Frielingsdorf, Sozialarb./-pädagogin 
B.A. im HoT wird beruflich “neue Wege ge-
hen“.  Für ihren guten und zuverlässigen 
Dienst im HoT, in der Gemeinde und im 
Redaktionsteam ein herzliches Danke-
schön! Für die Zukunft wünschen wir ihr 
Gottes Segen und laden Sie alle zum Ab-
schieds- Gottesdienst am 16. Juli 2023 ein. 

Ebenfalls einladen möchten wir Sie zu 
den Gottesdiensten und zu den Gruppen-
treffen.

Ihnen allen eine gesegnete Sommerzeit 
wünscht im Namen des Redaktionsteams 
mit lieben Grüßen,

Sigrun Böer
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In Kürze

Sommersammlung  
„Mut zur Hoffnung“  
vom 27. Mai bis 17. Juni
Die Diakonie Paderborn-Höxter e.V. 
sammelt für Kinder und Jugendliche
„Mut zur Hoffnung“ lautet das Motto der 
diesjährigen Sommersammlung der Di-
akonie vom 27. Mai bis 17. Juni. „In der 
heutigen Welt müssen wir besonders Kin-
der und Jugendliche mutig machen“, sagt 
Vanessa Kamphemann, Vorstand der Dia-
konie Paderborn-Höxter e.V. „Deren letzte 
Jahre haben nicht aus Mut und Hoffnung 
bestanden, sondern Angst und Sorgen 
waren und sind allgegenwärtig. Wir ha-
ben die Befürchtung, dass die Kinder und 
Jugendlichen, die immer noch mit den 
Folgen der Pandemie zu kämpfen haben, 
vergessen werden“, so Kamphemann. 
Deshalb sammelt der Wohlfahrtsverband 
der Evangelischen Kirche für Projekte der 
Diakonie Paderborn-Höxter e.V., die Kin-
der und Jugendliche unterstützen wie 
Hausaufgabenhilfe, Ferienworkshops und 
kulturelle Angebote (35 Prozent der Spen-
den). Außerdem wird gesammelt für dia-
konische Projekte in den Kirchengemein-
den vor Ort (25 Prozent der Spenden) und 
für die diakonische Arbeit des Landesver-
bandes (40 Prozent).

Spendenkonto:
Diakonie Paderborn-Höxter e.V.
KD-Bank eG
IBAN: DE86 3506 0190 2105 0390 10
SWIFT-BIC: GENODED1DKD
Verwendungszweck: Sommersammlung

Hinweis:
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung 
den Spendenzweck und Ihre Kirchenge-

meinde an, damit Ihre Spende auch Ih-
rer Gemeinde zugeordnet werden kann. 
Wenn Sie einen Zuwendungsnachweis 
wünschen, geben Sie bitte außerdem Ih-
ren Namen und Ihre Anschrift an. Vielen 
Dank!

Taufe in und an der Pader: 
„Weil du mich trägst“

Am 24. Juni um 14.00 Uhr  feiern wir 
einen regionalen Tauf- und Tauferin-
nerungs-Gottesdienst zusammen mit 
der Ev. Kirchengemeinde Paderborn. Am 
Wasserspielplatz am Maspernplatz Pa-
derborn werden Kinder, Jugendliche und 
vielleicht auch Erwachsene getauft. Weite-
re Infos dazu finden sich an anderer Stelle 
in unserem Gemeindebrief.

Die Powerwoche der Schul-
materialienkammer der Dia-
konie Paderborn-Höxter e.V.

findet in der Zeit vom 03.08. bis 
10.08.2023, jeweils von 17.00-18.00 
Uhr im Stephanus-Haus statt. Familien, 
die Sozialleistungen erhalten und in Bor-
chen leben, erhalten den Grundbedarf 
für die Schulmaterialien ihrer Kinder nach 
Vorlage des Bedarfs. 

Motorradgottesdienst  
und Ausfahrt

Am 13. August laden wir alle 
Motorradfreund*innen ein, mit ihren Ma-
schinen zum Gottesdienst zu kommen und 
gemeinsam zu feiern, bevor wir uns auf 
den Weg zu einer schönen Tour machen. 
Jede*r fährt auf eigene Verantwortung. 
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Elternteil/Erziehungsberechtigter mit-
kommen und die Taufbescheinigung mit-
gebracht werden - falls vorhanden. Die 
Taufe ist allerdings keine Vorrausetzung 
zur Teilnahme am Konfi-Unterricht.

Erntedank mit  
fairem Mittagessen

Das Erntedankfest feiern wir im Fami-
liengottesdienst am 8. Oktober um 
10.30 Uhr. In diesem Jahr möchten wir 
das anschließende Fest als Fair-Trade 
Brunch gestalten. Wir laden gemeinsam 
mit den Konfi-Eltern dazu ein, den Tisch 
mit Speisen aus dem fairem, also gerech-
ten Handel zu decken.

Unsere Kontoverbindung – 
Dank an stille und zukünftige 
SpenderInnen

Wir freuen uns immer wieder über 
Spenden, die uns von vielen lieben Men-
schen erreichen. Wenn auch Sie uns un-
terstützen möchten, freuen wir uns sehr 
darüber. Gern können Sie bei einer Über-
weisung auch genaue Angaben für den 
Verwendungszweck machen. Auf Wunsch 
stellen wir Ihnen gern eine Spendenquit-
tung aus.

Ev.-Luth. Stephanus-KG Borchen –  
IBAN DE 9647 650 13000 14002 109  
BIC WELADE3LXXX

Wir bitten um vorherige Anmeldung bei 
Markus Becker ( 01733714953).

Summer Dance Party
Am Freitag, dem 4. August laden wir ab 
19.00 Uhr zu einer internationalen Sum-
mer Dance Party ein. Bei internationaler 
Musik und ebensolchen Gerichten kom-
men wir ungezwungen zusammen und 
können quatschen, tanzen und essen. 
Diese Veranstaltung bereiten wir zusam-
men mit der Flüchtlingshilfe Borchen vor. 
Wir freuen uns über leckere Beiträge zum 
Mitbringbuffet.

Partnerschafts- 
Gottesdienst Tansania

Am 10. Sept. 2023 um 10.30 Uhr ge-
staltet Pfarrer Karl-Edzard Buse-Weber 
den diesjährigen Gottesdienst zur beste-
henden Partnerschaft zwischen den Kir-
chenkreisen Kusini B und Paderborn. Er 
wird vom lebendigen Austausch auf allen 
Ebenen berichten. 

Frauenhilfe 
Frauenhilfe, Senioren- und Abendkreis 

laden herzlich ein zum Vortrag am 14. 
Sept. 2023 um 15.00 Uhr. Nähere Einzel-
heiten dazu unter „Gruppen“.  

Anmeldung zum Konfirmati-
onsunterricht 2024/25

Die Anmeldung zum Konfi-Unterricht 
für das kommende Jahr findet am 4. Juni 
2023 im Anschluss an den Gottesdienst 
statt, der um 10.30 Uhr beginnt. Ju-
gendliche der Jahrgänge 2010/11 können 
sich anmelden. Zur Anmeldung muss ein 

Angedacht
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Angedacht

„Weil du mich trägst!“

Hin und her schwingt sie: Die Schau-
kel im Garten nebenan. Auf ihr sitzt 
ein Kind und jauchzt vor Freude. 

Immer höher schwingt das Kind. Laut ruft 
es: „Mehr! Mehr!“ Und mit einem leichten 
Stupser auf den Rücken erhält es tatsäch-
lich Anschwung. Festgehalten von zwei 
Seilen und einem Brett, festgemacht an 
einem dicken Ast. Das Kind denkt nicht 
einmal darüber nach, ob die Seile, das 
Brett oder der Ast halten. Es vertraut 
schlicht darauf und genießt das Schwe-
ben zwischen Himmel und Erde. Die gute 
Laune des Kindes steckt mich an: Ich habe 
ein breites Grinsen im Gesicht.

Ähnliche Erfahrungen können wir in 
der Taufe machen. Auch sie besteht aus 
zwei Seilen, die Gott für uns geknüpft hat: 
dem Wasser und den biblischen Berichten 
über die Taufe. 

Die biblischen Erzählungen handeln 
von Erfahrungen, die Menschen mit der 
Taufe gemacht haben. Sie erzählen von 
Jesu Taufe: Jesus wurde von Johannes 
im Jordan getauft (Markusevangelium 
1,9–11). Obwohl Jesus nie selbst getauft 
hat, beauftragt er seine Jünger*innen zu 
taufen (Matthäusevangelium 28,19–20). 
Jesus, seine Jünger*innen und alle, die 
getauft sind, verbindet, dass sie voll vom 
Heiligen Geist sind. Sie suchen die Ge-
meinschaft und fangen an, sich einander 
zuzuwenden. Sie feiern ihre Gemein-
schaft, die sie trägt.

Das andere Seil, das die Taufe trägt, 
ist das Wasser, das in allen biblischen 
Berichten über die Taufe vorkommt.  
Das Wasser der Taufe trägt uns selbst dann, 

wenn wir eigentlich lieber vor Scham und 
Ärger über uns selbst im Boden versinken 
und unsere Stimmung nicht himmelhoch 
jauchzend ist. Durch das Wasser der Taufe 
sagt Gott uns zu, dass er uns mit unseren 
Fehlern und Macken erträgt und trägt. 
Frühe Christ*innen haben das sogar be-
sonders inszeniert, indem sie Taufbecken 
in Form von Kreuzen gebaut haben. Sie 
veranschaulichten damit einen Satz, der 
bei Paulus zu finden ist: „Durch das Un-
tertauchen sind wir mit Jesus Christus zu-
sammen in den Bereich des Todes begra-
ben.“ Doch da hört es nicht auf. Für Paulus 
haben wir mit der Taufe sogar Anteil an 
der Auferstehung. Paulus schreibt: „Jetzt 
können auch wir in erneuertem Leben un-
seren Weg gehen, genauso wie Christus 
von den Toten aufgeweckt wurde durch 
die Gegenwart Gottes.“ (Röm 6,4). Paulus 
ist sich sicher: Wir können aufrecht durch 
das Leben gehen, weil Gott uns mit allem 
trägt, was zu uns gehört. 

Schaukeln wäre nur halb so schön, 
wenn es nicht jemanden gäbe, der*die 
für Anschwung sorgte. Die Hände, die ei-
nem versichern, dass man jemanden an 
seiner Seite hat. Hände, die einem Freiheit 
schenken. Eindrücklich berichtet Paulus 
im dritten Kapitel seines Briefs an die Ga-
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wir schaukeln und uns daran erinnern las-
sen, dass Gott uns trägt. Ich freue mich 
auf das Lachen, die Freude und auf das 
Schweben zwischen Himmel und Erde — 
beim Taufen und beim Schaukeln. 

Vikarin May-Britt Melzer

Fairtrade
15.06. bis 15.07. Summer in the City

Für einen gelungenen Sommer müssen 
wir nicht weit wegfahren oder viel Auf-
wand betreiben. Wie wäre es mit einem 
Picknick mit Freund*innen am See, im 
Park, auf dem Balkon? Dazu einige leckere 
Snacks und Getränke aus fairem Handel. 
Die Fairtrade-Vielfalt wird immer größer. 
Leckere Rezepte finden Sie unter www.
fairtrade-deutschland.de

15. bis 29.09. Faire Woche

“Fair. Und kein Grad mehr!” Unter die-
sem Motto dreht sich in diesem Jahr alles 
rund um das Thema Klimagerechtigkeit 
und Fairer Handel. Wie wirkt sich die Kli-
makrise auf die Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen der Produzent*innen aus und 
welchen Beitrag können der faire Handel 
und jede*r Einzelne zur Umsetzung von 
Klimagerechtigkeit leisten?

Die Gemeinde Borchen und die Stadt 
Paderborn gehören zu den über 690 Fair-
trade-Towns in Deutschland. Auch in un-
serem Gemeindehaus steht seit geraumer 
Zeit ein Fairtrade-Schrank. In regelmäßi-
gen Abständen passt der Eine-Welt-La-
den aus Nordborchen das Sortiment der 

later von diesem Schwung und den Ver-
bindungen, die er in den Gemeinschaften 
der Getauften erlebt:

26 Ihr seid alle Kinder Gottes, 
weil ihr durch den Glauben 
mit Christus Jesus verbunden seid. 
27 Denn ihr alle habt in der Taufe Christus 
angezogen. 
Und durch sie gehört ihr nun zu ihm. 
28 Es spielt keine Rolle mehr, 
ob ihr Juden seid oder Griechen, 
Sklaven oder freie Menschen, 
Männer oder Frauen. 
Denn durch eure Verbindung mit 
 Christus Jesus 
seid ihr alle wie ein Mensch geworden.

Für Paulus ist klar: Getaufte geben 
Kraft und Schwung weiter, als ob sie ein 
Mensch sind. Es ist völlig egal, woher die 
Getauften kommen, welches Geschlecht 
oder welche Nationalität sie haben. Wir 
können in der Gemeinschaft durch unser 
Leben gehen und darauf vertrauen, dass 
es immer wieder Menschen gibt, die uns 
Anschwung geben können, wenn es ir-
gendwo mal hakt.

Der Schwung kann dabei unterschied-
lich daherkommen: Manchmal ist es die 
Schulter, an die wir uns anlehnen können, 
mal ein aufmunternder Blick oder aber 
ein lautes Lachen, in das wir befreit ein-
stimmen können.  „Weil du mich trägst!“ 
Alle sind in den Schwung der Taufe mit 
hineingenommen. Vielleicht erfreut sich 
ja jemand in Ihrer Nähe an Ihrem Lachen 
oder an Ihren Schultern. 

Wie gut, dass wir das Tauffest in der 
Nähe eines Spielplatzes feiern, so können 
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Jahreszeit an. Sie finden dort Kaffee, Reis, 
Linsen, Schokoladen, Gratulationskarten, 
kleine Figuren u.ä. Sprechen Sie uns an: 
während der Büro-Öffnungszeiten, beim 
Kirch- oder Sonntagscafé und bei unseren 
Veranstaltungen “Freitags im Stephanus-
Haus”.

Bitte vormerken: 08.10.2023 Ernte-
dank-Gottesdienst mit anschließendem 
Fair-Trade Brunch.

Kirche+Klima

Im Frühjahr letzten Jahres startete in 
unserem Kirchenkreis der „Runde Tisch 
Klima”. Daraus hat sich die „AG Gebäude” 

gebildet, welche sich ca. alle zwei Mona-
te digital trifft. Unter anderem wurde ein 
Konzept entwickelt, unter welchen Be-
dingungen die Kirchengemeinden bei zu-
künftigen Sanierungs- und Baumaßnah-
men einen Antrag auf Förderung aus der 
Klimaschutzpauschale des Kirchenkreises 
beantragen können. Schwerpunkt liegt 
auf der höchstmöglichen Reduzierung 
der Treibhausgas- (THG-) Emissionen. Der 
Entwurf soll auf der nächsten Kreissynode 
vorgestellt und beschlossen werden.

Das Klimabüro der Evangelische Kirche 
von Westfalen lädt im Rahmen der On-
line-Seminarreihe „Energieeffizienz und 
Klimaschutz in Kirchengemeinden“ 
zu einem Seminar am 08.06.2023 von 
18:00 bis 20:00 Uhr ein. Mehr Informati-
onen und den Link zur Anmeldung finden 
Sie unter www.kircheundklima.de

  Christine Fanter

Dome goes Borchen

Der „Dome“ – eine mobile aufblasbare 
Jugendkirche – kommt nach Borchen!

Vom 17. bis 21. August. werden wir, die 
ev. Jugend aus Paderborn, ein kostenlo-
ses Programm für Kinder und Jugendliche 
auf der Wiese vor der Schützenhalle in 
Kirchborchen anbieten. Dabei ist es egal, 
ob man evangelisch ist oder nicht – jede*r 
ist willkommen. 

Das Programm wird mit ehrenamtlichen 
Jugendlichen aus Borchen und Paderborn 
geplant. Mit dabei werden wir sicherlich 
unsere Bubble Soccer, Liegestühle und 
Musik haben. Auch andere Vereine und 
Institutionen sowohl aus Borchen als auch 
aus Paderborn sind herzlich eingeladen, 
sich zu beteiligen und einzubringen. Für 
weitere Infos folgt uns gerne auf Insta-
gram unter „ev._jugend_paderborn“.

Am Sonntagmorgen um 10.30 Uhr fei-
ern wir den Gottesdienst mit Taufe am 
Dome.

Schon zugesagt hat Thilo Pohlschmidt. 
Er kommt am Sonntag ab 18.00 Uhr mit 
dem Goodbeats Konzerttaxi und sorgt 
für gute Stimmung und Musik.
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Das Bild zeigt: v.l. Magdalena Lada, Sarah 
Dlugai, Pauline Peukert, Lisa Münstermann, 
Rieka Brand, Frederike Johanning, Hannah 
Niggemeier, Mara Münstermann, Viktoria 
Adlov, Lara Kuhlmann, Lukas Brosius, Mar-
lene Gemeinhardt und Lukas Brakweh.  

In der zweiten Osterferienwoche von 
Dienstag bis Freitag fand im HoT wieder die 
Kinderbibelwoche statt. 

20 Kinder und 7 Teamer*innen reisten in 
den vier Ferientagen nach Ostern tausende 
Jahre zurück in die Zeit Jesu und lernten in 
den Morgenandachten den „Kleinen“ und 
den „Blinden“ kennen.

Die Kinder erlebten die Geschichte von 
Zachäus, dem Oberzöllner und Bartimäus, 
dem blinden Bettler aus der Bibel haut-
nah, gespielt durch die ehrenamtlichen 
Teamer*innen. Gemeinsam erfuhren alle, 

Neues aus dem HoT
13 Jugendliche konnten nun ihre Aus-

bildung zu Jugendleiter*innen (Juleica) 
im HoT erfolgreich abschließen.  Selbstver-
ständlich schafften alle Jugendlichen mit 
Bravour die Prüfung und können sich nun 
ehrenamtlich bei Aktionen, Kreativ-Kursen, 
Ausflügen, Konfi-Unterricht u.v.m. im HoT 
und in der Kirchengemeinde engagieren. 
Die Ausbildung dauerte jeweils 1,5 Std. und 
fand im wöchentlichen Rhythmus im Zeit-
raum von November 2022 bis März 2023 
statt und beinhaltete auch ein Wochen-
ende im Jugendhaus Hardehausen. The-
men waren z.B. das Jugendschutzgesetz, 
Aufsichtspflicht, Spielpädagogik oder die 
Prävention sexualisierter Gewalt. Das HoT-
Team freut sich auf viele tolle Veranstaltun-
gen mit den neu ausgebildeten und auch 
den „alten“ Teamer*innen. 

HoT 
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wie wichtig es ist, Freunde zu haben und 
auf Gott zu vertrauen. 

Beim gemeinsamen Frühstück und in 
der Teamer*innen-Runde fanden über 200 
Brötchen den Weg in hungrige Mägen. 
Zahlreiche Aktionen, kreatives Gestalten, 
frische Luft auf dem angrenzenden Sport-
platz wurden gemeinsam erlebt. Am Frei-
tag gab es im HoT ein buntes Abschlussfest 
mit Vorführungen der Kinder und lustigen 
Spielestationen. Anschließend fand dann 
natürlich noch die Abschlussandacht 
mit Eltern, Großeltern, Geschwistern und 
Freunden in der Stephanus-Kirche statt.  

Besonders an die ehrenamtlichen 
Teamer*innen geht ein herzliches Dan-
keschön. Ohne ihren besonderen Einsatz 
wäre eine so lebendige und gefüllte Woche 
nicht möglich!   

Vielen Dank an: Anna Kloppenburg, Fre-
derike Johanning, Vincent Hayn, Nils Rem-

mert, Marlene Gemeinhardt, Magdalena 
Lada und Mara Faye Müller.

Auch in diesem Jahr bietet das HoT wie-
der ein abwechslungsreiches Sommer-
programm für Borchener Kinder und Ju-
gendliche an. Highlights werden z.B. ein 
Ausflug in den Heidepark, in den Zoom-
Gelsenkirchen, GPS-Touren sowie eine gro-
ße School's out Party an der Skaterbahn 
am letzten Schultag vor den Sommerferien 
sein. Zudem werden aber auch wieder zahl-
reiche Kreativkurse und ein Hip-Hop-Tanz-
kurs wie gewohnt angeboten. Das neue 
Programmheft ist jetzt erschienen. Es ist im 
HoT sowie an diversen öffentlichen Stellen 
in Borchen erhältlich. 

Für alle festen Veranstaltungen und Kur-
se ist aus organisatorischen Gründen eine 
Anmeldung im HoT notwendig. Diese ist 
möglich seit Dienstag, 25.04.2023. 

Weitere Informationen gibt es telefonisch 
unter 0 52 51-38 81 63 oder online unter 
www.hot-borchen.de 

Die ehrenamtlichen Teamer*innen und 
das pädagogische Team freuen sich auf 
eine tolle Sommerzeit. 

Schulbücher und Schreibwaren  
für alle Schulformen

Wewer
Tel. 05251-8728482
Wewer@nicolibri.de

Borchen
Tel. 05251-8786708
Borchen@nicolibri.de

24 Std. Internet-Shop
www.nicolibri.de

Mittags durchgehend geöffnet

Buchhandlung
Nicole Bettermann

 www.facebook.com/Nicolibri.Buchhandlung

Anzeige
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Weil du mich trägst!

Zum Abschied von Julia 
Frielingsdorf ein  
herzliches Dankeschön!
Liebe Jule, 

wie froh und glücklich waren wir alle 
damals, kurz nachdem ich als neue Pfarre-
rin in unsere Stephanus-Kirchengemein-
de kam, dass wir endlich eine passende 
Mitarbeiterin gefunden hatten, die nicht 
nur die formalen Bedingungen wie pä-
dagogische Ausbildung, evangelische 
Konfession, Bereitschaft zur Fortbildung 
im religions- oder gemeindepädagogi-
schen Bereich, mitbrachte, sondern auch 
das ausstrahlte und verkörperte, was wir 
in der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
unbedingt brauchen: echtes Interesse 
und viel Herz für all die unterschiedlichen 
kleinen und großen Menschen, die ins 
HoT kommen. Manche kommen, um ein 
schönes Bastel- oder Kreativangebot zu 
nutzen, werden von Eltern gebracht und 
auch wieder abgeholt. Andere kommen, 
sobald das HoT aufmacht, weil vielleicht 
niemand zu Hause sein kann und sie hier 
auf Menschen wie Jule und die anderen 
Hotties treffen, die sich Zeit nehmen zu 
fragen, wie der Tag gelaufen ist, warum 
die Laune gut oder schlecht ist, oder ob 
mensch vielleicht etwas zusammen spie-
len mag.

Du hast kreative Ideen eingebracht und 
das HoT-Leben in den letzten Jahren noch 
bunter gemacht. Egal, ob es um den Auf-
bau des Instagram-Accounts, die Pony-
Freizeit oder den Jugendaustausch für die 
Teamer*innen in unserer Partnergemein-
de in Ohio in den USA ging. Immer hast 

du mit geplant und organisiert, hast dich 
mit dem HoT für Förderpreise eingesetzt 
und auch einige davon gewonnen. Auch 
das Thema des fairen Handels hast du 
altersangemessen mit in den HoT-Alltag 
integriert, so dass wir das erste faire Ju-
gendhaus in der westfälischen Landeskir-
che geworden sind. Auch die Konfis ha-
ben dich in guter Erinnerung aus der Zeit, 
als du den Unterricht mit begleitet hast. 
Viele Gottesdienste haben wir gemein-
sam entwickelt und gestaltet.

Ebenso aktiv hast du dich auch einge-
bracht in der Begleitung der geflüchteten 
Familien bei uns im Kirchenasyl. Gemein-
sam mit dem HoT-Team habt ihr überlegt, 
wie ihr ihnen und auch den ukrainischen 
Kindern die Zeit ihres Aufenthaltes schön 
gestalten könnt nach allem Schweren, 
was hinter ihnen lag. Vielen von ihnen 
wirst du immer in Erinnerung bleiben.

Ja, wir sind traurig, dass du unser HoT 
verlassen wirst, dürfen aber vor allen Din-
gen darüber jubeln, dass du ein Stück 
des Weges mit uns gegangen bist. Dafür 
können wir nicht laut genug Danke sa-
gen, werden uns aber bemühen, dir einen 
schönen Abschied im Gottesdienst zu be-
reiten.

Für alles, was nun an neuen berufli-
chen und privaten Herausforderungen 
vor dir liegt, wünschen wir dir Gottes 
reichen Segen.

Bleib behütet

Pfarrerin Sabine Sarpe  
im Namen des Presbyteriums
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Liebe Leser*innen des Gemeindebriefes, 
liebe Stephanus-Kirchengemeinde, 

nach einer schönen und ereignisreichen 
Zeit im HoT Borchen im Stephanus-Haus 
werde ich mich bald neuen beruflichen He-
rausforderungen stellen. 

Und bevor ihr jetzt aufhört zu lesen: Ich 
lade alle herzlich zu meinem Verabschie-
dungsgottesdienst am 16. Juli um 10:30 
Uhr in die Stephanus-Kirche ein und freue 
mich dort noch einmal das ein oder andere 
vertraute Gesicht zu sehen. 

Ich habe die letzten (fast) sieben Jahre in 
Borchen sehr genossen und werde wohl 
noch oft an die tolle Zeit zurückdenken: Viele 
Kinder und Jugendliche konnte ich ein Stück 
auf ihrem Lebensweg begleiten. Mir war es 
möglich, sie zu fördern, ihre eigenen Inter-
essen und Fähigkeiten zu entfalten und oft-
mals einfach für sie da sein und ein offenes 
Ohr zu haben, wenn es sonst vielleicht keine 
anderen Ansprechpartner*innen für sie gab!

Highlights waren für mich in den letz-
ten Jahren die Ponyfreizeiten in Werl-Hil-

beck, aber auch die Kinderbibelwochen 
in den Osterferien, viele Stunden mit dem 
Mädchen*-Treff, unzählige Kreativkurse, 
(faire) Koch- und Backangebote, Ausflüge 
in den Ferien und so, so, so viel mehr! 

Ein bisschen stolz bin ich darüber hinaus 
auf unseren Instagram-Account, den ich 
vor mehr als vier Jahren ins Leben rief, der 
nunmehr zu den Accounts mit den meisten 
Follower*innen der Jugendzentren im Kreis 
Paderborn gehört. Als Followerin werdet ihr 
mich hier bestimmt nicht verlieren und ich 
werde immer gespannt sein, welche Akti-
onen das HoT in den Sozialen Netzwerken 
teilt! 

Aber auch mit der Kirchengemeinde ver-
binden mich viele tolle Momente und Ver-
anstaltungen. Ich bedanke mich bei allen 
Menschen, die mich vor knapp 7 Jahren so 
herzlich in der Gemeinde aufgenommen 
haben und mir die Arbeit in der Kirchenge-
meinde oft erleichtert haben. 

Im Februar 2021 durften mein Mann Ben-
jamin und ich unsere kirchliche Trauung im 
totalen Corona-Lockdown, mit insgesamt 
10 Menschen und Live-Stream in unserer 
Stephanus-Kirche feiern – dieser Tag wird 
für uns wohl für immer unvergessen blei-
ben. 

Neben alldem bedanke ich mich natürlich 
in erster Linie bei meinen Kolleg*innen aus 
dem HoT Kerstin, Martina und Till für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit seit meinem 
ersten Arbeitstag und die vielen ereignisrei-
chen und tollen Stunden, die sich manchmal 
gar nicht wie Arbeit angefühlt haben.

Zu guter Letzt bedanke ich mich selbst-
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verständlich auch bei allen Presbyter*innen, 
die ich in den letzten Jahren kennenlernen 
durfte, für die nicht selbstverständliche eh-
renamtliche Arbeit und das stetige Interesse 
am HoT. Schließlich bedanke ich mich auch 
herzlich bei unserer Pfarrerin Sabine Sarpe 
für viele unvergessliche Momente und vor 
allem den Einsatz für den Erhalt der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit im HoT Borchen 
in den letzten Jahren.

Und jetzt bleibt mit einem Tränchen im 
Auge wohl nur noch zu sagen: Machts gut, 
ihr Lieben! Vielleicht sehen wir uns ja noch 
mal am 16. Juli im Gottesdienst! 

Eure Jule 

Rückblick auf die  
Konfirmation aus  
Elternsicht

Nach einem aufre-
genden Jahr war es 
am Sonntag, dem 

23.04.23 endlich soweit:

Unter großem Trom-
melwirbel zogen 18 auf-
geregte Konfirmandin-
nen und Konfirmanden in 
die St. Laurentiuskirche in 
Nordborchen zum dies-
jährigen Konfirmations-
gottesdienst ein. 

Begleitet von viel Musik  
durch die Trommelfami-
lie „Living Rhythm“, einer 

Bläsergruppe und Herrn Abraham an der 
Orgel, haben Pfarrerin Sarpe und ihr Team 
den Konfis und ihren Familien und Freun-
den einen unvergesslichen Gottesdienst 
beschert. 

Rund zwei Stunden durfte den Lesun-
gen, den Fürbitten, den Gebeten und den 
persönlichen Worten an die Jugendlichen 
gelauscht werden. Zwischendurch immer 
wieder gemeinsame Lieder, natürlich die 
Konfirmation mit den Glückwünschen an 
die jetzigen Konfirmierten und das große 
Abendmahl.

Zusammenfassend lässt sich sagen, die-
ser Gottesdienst war so bunt und schön, 
wie hoffentlich auch die Zukunft der Neu-
Konfirmierten und der ganzen Gemeinde 
sein wird.

Kathrin Heger
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Gemeindefreizeit auf den 
Spuren der Waldenser 
und Hugenotten vom 
28.08. bis 04.09.23

Wir laden zu einer spannenden 
Reise in den Elsass und in die 
Pfalz ein. Dort haben sich viele 

Waldenser und Hugenotten niederge-
lassen, die durch die gegenseitigen Ver-
werfungen im Zuge der Reformation und 
Gegenreformation wegen der Ausübung 
ihres Glaubens verfolgt worden sind. Die 
Hugenotten sind aus Frankreich geflüch-
tet, während die Waldenser ursprünglich 
aus Italien stammten. Sie haben die wirt-
schaftliche Entwicklung und die Kultur in 
ihrer jeweiligen neuen Heimat entschei-
dend mitgeprägt.

Die erste Station führt uns für zwei 
Übernachtungen nach Straßburg, wo 
der Reformator Johannes Calvin von 1538 
bis 1541 wirkte. Er prägte die Lehre der 
Hugenotten maßgeblich. Von dort aus 
geht es weiter nach Weißenburg, auch 
als „Elsässisches Venedig“ bezeichnet, 
über Mörlheim, wo sich viele Waldenser 
im 17. Jahrhundert ansiedelten, bis nach 
Landau. Dort sind zwei Übernachtungen 
geplant. Weiter geht es für zwei Nächte 
nach Pforzheim, wo sich viele Hugenot-
ten angesiedelt und eine Kolonie gegrün-
det hatten. 

In Ötisheim-Schönenberg befindet 
sich das Deutsche Waldensermuseum 
„Henri-Arnaud-Haus“, welches Einblicke in 
die Geschichte und das Alltagsleben der 
Waldenser bietet. 

Am Sonntag führt uns der Weg nach 
Palmbach bei Karlsruhe, wo sich nach 
dem 30-jährigen Krieg viele Waldenser 
ansiedelten. Auf Wunsch besteht die 
Möglichkeit zum Gottesdienstbesuch. 
In Mörfelden-Walldorf besuchen wir 
die heute größte Waldenserkolonie 
Deutschlands, bevor das letzte Hotel in 
Griesheim bei Darmstadt für eine Über-
nachtung angefahren wird.

Auch die Gebrüder-Grimm-Stadt Ha-
nau ist verbunden mit der Geschichte 
der Glaubensflüchtlinge. Viele Hugenot-
ten siedelten sich hier an und verpflich-
teten sich, hier wirtschaftlich tätig zu 
werden. Dafür wurde ihnen zugesichert, 
ihre Religion frei ausüben zu dürfen. Eine 
Stadtführung auf den Spuren von Phi-
lipp Ludwig II. durch die eindrucksvolle 
Innenstadt schließt die Fahrt ab und wir 
kehren zurück nach Borchen.

Bei Interesse an dieser Reise kontaktie-
ren Sie das Gemeindebüro oder Pfarrerin 
Sabine Sarpe, die die Fahrt begleiten wird. 
Dort gibt es Handzettel mit weiteren De-
tails. Der Reisepreis ist abhängig von der 
Anzahl der Teilnehmenden.

Pfarrerin Sabine Sarpe

Anzeige
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 RechtsWeil du mich trägst! Kasualien
Dritte Zukunftswerkstatt 
des Kirchenkreises  
Paderborn
Konkrete Szenarien für 
das Jahr 2030 wurden 
entwickelt. 

(ekp). „Träumen Sie groß“ wurden die 
über 35 Teilnehmenden der dritten Zu-
kunftswerkstatt des Evangelischen Kir-
chenkreises Paderborn aufgefordert. 
„Große Träume können Begeisterung in 
Gang setzen“, sagte Superintendent Volker 
Neuhoff zum Auftakt der Veranstaltung im 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus in Al-
tenbeken.

In Gruppen stellten sich die Teilnehmen-
den des sogenannten „Dream Teams“ der 
Aufgabe Szenarien zu entwickeln, wie die 
evangelische Kirche in der Region im Jahr 
2030 aussehen könnte. Grundlage war der 
im biblischen Leitwort des Kirchenkreises 
formulierte Auftrag, lebendig, aufbauend 
und geistlich zu sein. Außerdem flossen 
die Ergebnisse der zwei vorausgegange-
nen Zukunftswerkstätten in die Arbeit ein. 
Dazu gehörten Ideen zu den Potentialen 
des Kirchenkreises und Wünsche an die 
evangelische Kirche aus einer öffentlichen 
Umfrage, wie eine Schwerpunktsetzung in 
den Bereichen Diakonie und Jugendarbeit 
sowie Lebensstationen und Seelsorge, die 
sich auch in der bisherigen Konzeption des 
Kirchenkreises wiederfinden.

Als Anregung wurden unter anderem 
neue Ideen für Kirche aus der westfäli-
schen Landeskirche und auch aus dem Kir-

chenkreis vorgestellt, wie das Brezelmobil 
des Paderborner Lukas-Pfarrbezirks in Ko-
operation mit der Diakonie und der mobile 
„Dome“ der evangelischen Jugend im Kir-
chenkreis.

Die von den Gruppen erarbeiteten Sze-
narien sind zum Teil sehr konkret und 
entwickeln Schwerpunkte wie Kinder und 
Jugend sowie Diakonie und soziales Enga-
gement weiter und verbinden sie mit Wün-
schen nach niedrigschwelligen, mobilen 
und digitalen Angeboten für bestimmte 
Zielgruppen, aber auch generationsüber-
greifend.

Wie es mit diesen Ergebnissen weiter-
geht, beschrieb Dr. Hubertus von Stein von 
der begleitenden Agentur Xpand Stiftung. 
Die vom „Dream-Team“ entwickelten Sze-
narien treffen in einem nächsten Schritt auf 
die von einer „Fokus-Gruppe“ erarbeiteten 
finanziellen Möglichkeiten des Kirchen-
kreises. Beide Spuren laufen zusammen 
und werden vom Kreissynodalvorstand, 
dem Leitungsgremium des Kirchenkreises, 
weiterentwickelt. Dieses Ergebnis wird auf 
zwei Synodalversammlungen den Mit-
gliedern der Synode vorgestellt. Auf diese 
Weise solle eine breite Diskussion darüber 
in der Synode, den Presbyterien und den 
Kirchengemeinden angestoßen werden, 
erklärte Superintendent Volker Neuhoff. 
Eine Entscheidung ist dann für Anfang De-
zember auf der Synode, dem Beratungs- 
und Beschlussgremium des Kirchenkrei-
ses, geplant.

Hintergrund des Zukunftsprozesses ist 
ein strukturelles Defizit im Haushalt des 
Kirchenkreises, das Einsparungen in Höhe 
von rund 1 Million Euro nötig macht.
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Kirchlich bestattet  
wurden:

10.02. Hannelore Bunar-Zschaage     
 aus Berlin
21.02.  Artur Schwenke aus Borchen
14.03.  Hildegard Irma Galka-Neuhaus    
 aus Borchen
14.04.  Brigitte Bock aus Paderborn
16.05.  Waltraud Völler aus Nordborchen
23.05.  Christa Plohmann aus Kirchborchen

Die Angst meines Herzens ist groß; führe 
mich aus meinen Nöten!  

-Psalm 25,17-

Die heilige Taufe  
empfingen:

25.02. Luana Hill aus Borchen
25.02. Johann Güldner aus Schwaney
25.02. Theo Güldner aus Schwaney
18.03. Louis Meinzer aus Borchen
19.03. Mila Michalla aus Wewer
02.04. Ove Baurichter aus Wewer
09.04. Maiara Köhler aus Borchen
09.04. Walid Abdallah  
 aus Rheda-Wiedenbrück
16.04. Anni Barbara Jordan  
 aus Paderborn
16.04. Mila Lorena Christalle aus Wewer
30.04. Julian Pletz aus Wewer
28.05. Lea Omelcenko aus Borchen

Siehe, Kinder sind eine Gabe des Herrn. 
 -Psalm 127,3- 

• Täglich wechselnder 
warmer Mittagstisch

• Vielfältiger Partyservice, 
vom Grillwagen bis zum 
kalten oder warmen Büffet

• Hausgemachte Wurst- und 
Fleischwaren aus eigener 
Schlachtung

Anzeige

Anzeige
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4.6. 10.30 Anmeldung der neuen Konfis  

Anschließend Kirchkaffee
Pfrin Sabine Sarpe 
mit Presbyterin Christine Fanter 

11.6. 10.00 Kirchentagsgottesdienst live aus Nürnberg Livestream
Achtung: Geänderte Uhrzeit!!

18.6. 10:30 2. So. n. Trinitatis 
Nachmittags: Sonntagscafé

Superintendent Volker Neuhoff

Sa., 24.6. 14.00 Tauf- und Tauferinnerungsfest am Wasserspielplatz  
Maspernplatz Paderborn

Vikarin May-Britt Melzer mit 
Pfr. Gunnar Grahl, 
Pfarrerin Daniela Walter und 
Vikar Jonathan Pothmann  
mit Team

25. 6. 10.30 3. So. n. Trinitatis Vikarin May-Britt Melzer

2. 7. 10.30 4. So. n. Trinitatis  
Anschließend Kirchkaffee

Pfrin. i.R. Annette Düpree

9.7. 10.30 5. So. n. Trinitatis Vikarin May-Britt Melzer

16. 7. 10.30 6. So. n. Trinitatis mit Verabschiedung von Julia Frielingsdorf und Taufe 
anschließend Gemeindeempfang

Pfrin. Sabine Sarpe

23.7. 10.30 7. So. n. Trinitatis mit Taufe Pfrin. Sabine Sarpe

Sa., 29.7. 10-12.30 Kinderkirche Pfrin. Sabine Sarpe mit Team

30.7. 10.30 8. So. n. Trinitatis Pfrin. Sabine Sarpe

6.8. 10.30 9. So. n. Trinitatis   
Anschließend Kirchkaffee

Vikarin May-Britt Melzer

13.8. 10.30 10. So. n. Trinitatis Motorradgottesdienst mit anschließender Ausfahrt 
Nachmittags: Sonntagscafé

Pfrin. Sabine Sarpe

20.8. 10.30 Dome-Gottesdienst mit Taufe auf der Wiese neben Rathaus  
und Bürgerhalle

Pfrin Sabine Sarpe

26.8. 10-12.30 Kinderkirche Pfrin. Sabine Sarpe mit Team

27.8. 10.30 12. So. n. Trinitatis mit Taufe Pfrin. Sabine Sarpe

3.9. 10.30 13. So. n. Trinitatis  
Anschließend Kirchkaffee

Vikarin May-Britt Melzer

10.9. 10.30 14. So. n. Trinitatis Partnerschaftssonntag Tansania Pfr. Karl-Edzard Buse-Weber

17.9. 10.30 15. So. n. Trinitatis  
Nachmittags: Sonntagscafé

Pfrin. Sabine Sarpe

24.9. 10.30 16. So.n. Trinitatis Pfarrer Jan-Philipp Zymelka

Sa, 30.9. 10-12.30 Kinderkirche Pfrin. Sabine Sarpe mit Team

So., 1.10. 10.30 16. So. n. Trinitatis Reisesegen für Konfis zum Konficamp  
Anschließend Kirchkaffee

Pfrin. Sabine Sarpe
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Gottesdienste

Kinderkirche
Wir – das sind Pfarrerin Sabine Sarpe mit dem Bibelvogel Wido und dem Kiki-Team – laden 
einmal im Monat samstags in die Kinderkirche ein. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einem  
Gottesdienst im Sitzkreis in der Stephanus-Kirche. Anschließend geht es im Stephanus-Haus 
weiter. Dort wird gebastelt und gespielt, manchmal auch gebacken oder wir gehen nach drau-
ßen. Am Ende gibt es auf jeden Fall immer leckere Nudeln mit Tomatensoße!  
Um 12.30 Uhr verabschieden wir uns bis zum nächsten Mal. Kleinere Kinder können gern mit 
ihren Eltern teilnehmen. Für die entstehenden Kosten erbitten wir eine Spende von € 3,00.
Termine: Samstags, 10-12.30 Uhr
24. Juni – als Tauf- und Tauferinnerungsfest am Wasserspielplatz Maspernplatz PB

29. Juli

26. August 

30. September

Schulabschlussgottesdienste
Schulhof Kirchborchen: 20. Juni, 9.00 Uhr
St. Laurentius Nordborchen: 20. Juni, 10. 00 Uhr
St. Walburga Alfen: 21. Juni, 8.00 Uhr
Bürgerhalle Wewer: 21. Juni, 9.00 Uhr

Einschulungsgottesdienste
St. Walburga Alfen: 7. August, 9.00 Uhr 
Schule an der Altenau: 7. August, 11.45 Uhr (5. Klasse)
Schulhof Kirchborchen: 8. August, 8.00 Uhr
St. Johannes Baptist Wewer: 8. August, 9.00 Uhr 
St. Laurentius Nordborchen:  8. August, 10.15 Uhr

Schuljahresbeginn 2. bis 4. Klassen
Schulhof Kirchborchen: 7. August, 10.00 Uhr

Altenwerk Schloss Hamborn (mit Abendmahl)
17. August
7. September

15. Juni
13. Juli
24. August
14. September

Seniorencentrum Mallinckrodthof  (mit Abendmahl)

Wir wünschen allen Kindern  
Gottes guten Segen und Begleitung 

in den Schulferien und einen  
fröhlichen Schuljahresbeginn!
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 Rechts Johannisstift informiert 

WEITER      

www.die-sprachwerkstatt.de

www.die-sprachwerkstatt.de

Tel. 05251 / 77999-0

Fax 05251 / 77999-79

www.die-sprachwerkstatt.de

paderborn@die-sprachwerkstatt.de

die

Sprach-

werkstatt

Privates Institut

für Kommunikation,

Wirtschaft und

Sprache GmbH

Stettiner Straße 40-42

33106 Paderborn

Informieren Sie sich

kostenlos und unverbindlich

oder fordern Sie unser

Bildungsprogramm an!

Kaufmännische

Seminare

Fremdsprachen

Deutsch als Fremdsprache

EDV

Prüfungsvorbereitung

m

i

t

BILDUNG

Sie erreichen uns

Mo - Do:  07.30 - 20.00 Uhr

Fr:    07.30 - 16.00 Uhr

unter Tel.: 05251 / 77999-0
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#zeigstärke
für die Region: Krankenhaus, Alten-, Kinder- und Jugendhilfe und Bildung
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Wir begleiten, pflegen und heilen Menschen in 
höchstem Respekt vor ihrer Einzigartigkeit.

Ev. Krankenhaus
Tel.: (05251) 401-0
info@johannisstift.de

Bildungscampus
Pflegeausbildung und Fortbildungen
Tel.: (05251) 401-480
bildungscampus@johannisstift.de

Ev. Kinder- und Jugendhilfe
Stationäre und ambulante Jugendhilfe
Tel.: (05251) 68985-10
kinderundjugendhilfe@johannisstift.de

Ev. Altenheim
Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Beratung
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Sophie Cammann-Haus
Wohnen für Menschen mit Demenz
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Carl Böttner-Haus, Stationäre Pflege
Tel.: (05251) 401-900
u.kamphues-janson@johannisstift.de

Carl Böttner-Haus, Tagespflege
Tel.: (05251) 401-951
y.kuhs@johannisstift.de

Dietrich Bonhoeffer-Haus + Carl Bött-
ner-Haus, Betreutes Wohnen
Tel.: (05251) 401-444
a.lomp@johannisstift.de

Diakoniestation
Ambulanter Pflegedienst, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeberatung
Tel.: (05251) 20508-0
a.bogusch@johannisstift.de

100/56/0/34 - Pantone 295

6/0/0/47 - Pantone 430

Weitere Infos unter
www.johannisstift.de
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Kirchenmusik
 Stephanus-Chor  

 Chorleiter Rainer Abraham
 notenwert@gmail.com
   
 Handglocken (auch weiterhin) 
 Karin Spieker  
   0 29 55 – 7 47 59 02 
 chor@i11.de 
 
 

Wir freuen uns über neue Sän-
gerinnen und Sänger! 

Probenpausen nach Absprache.

Mittwoch (F)    19.00-20.45
Stephanus-Haus

Kinder und Eltern
Die Termine in den Ferien werden in den Gruppen abgestimmt.

 Eltern- und Kind-Gruppe  
 Gruppenleitung:
 Carina Hüser

 Anmeldung:
 Frau Dreier
  0 52 51 5002-35

Eltern- und Kind-Gruppe
von sechs Monaten bis drei 
Jahre

Mittwoch (F) 9.30-11.00
Stephanus-Haus 

Jung und Alt
 Sonntags-Café 

 Christine Münster
Wir verbringen einen gemütli-
chen Nachmittag miteinander

Ferien im Juli

3. Sonntag (M/F)   15.00
Stephanus-Haus 
18. Juni 2023 
20. Aug. 2023 
17. Sept. 2023

 Stammtisch 
 Norbert Strunck  94 28
 norbert@strunck.net

Frauen und Männer reden
über Gott und die Welt.

Feiertag im Juni
(Fronleichnam)

2. Donnerstag (M)  19.30
Stephanus-Haus 
13. Juli 2023 
10. Aug. 2023 
14. Sept. 2023

 Offener Frühstückstreff
 Manuela Sarpe  01522 872 44 66 
 manuela.sarpe@me.com

Frühstücken und über
Gott und die Welt reden. 
 

1. Donnerstag (M)  9.00
Stephanus-Haus 
1. Juni 2023
6. Juli 2023
3. Aug. 2023
7. Sept. 2023

Gruppen • Programm • Termine
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 Freitags im Stephanus Aufgrund der Ferien wird es 
nicht an jedem Freitag ein 
Angebot geben.

Folgende Termine finden statt:

Spaghettissimo

International Summer Dance 
Party

Gesprächsabende zur 
Monatslosung

Stephanus-Haus 19.00 

26. Mai 2023 
Juni fällt aus
7. Juli 2023
4. August2023
1. Sept. 2023

21. Juli 2023
11. Aug. 2023
22. Sept. 2023

Frauen
 Frauenhilfe 

 Sigrun Böer  38 89 57
 Wilma Waltemate  3 92 04 
 Elke Krause  39 12 01
 Gemeindebüro  38 87 88
 pad-kg-borchen@kkpb.de

Nachmittagskreis  
und Seniorenkreis 
 
Gemütlicher Nachmittag 
bei Marianne und 
Günter Halbgewachs 

Ferien im Juli

„Fröhliches Beisammensein“ 

„Sprichwörter mit biblischem 
Bezug – woher sie kommen, 
was sie bedeuten“
Irene Glaschik, Vorsitzende der 
Frauenhilfe Bezirksverband PB

1. Juni 2023  15.00 
(Abholung nach  
Absprache)

3. Aug. 2023 15.00 
Stephanus-Haus

14. Sept. 2023  15.00 
Stephanus-Haus

(gemeinsam mit dem 
Abendkreis)

 Abendkreis der Frauenhilfe 
 Ursula Fritzenkötter  98 95 
 Sigrun Böer  38 89 57
 sigrun@boeer-borchen.de

"Sitzgymnastik" und  
gemütliches Beisammensein 
Mareike Leifeld

Stadtspaziergang in Salzkotten, 
anschließend Eisessen

Abendspaziergang in Wewer 
mit Abschluss in der Eisdiele

„Sprichwörter mit biblischem 
Bezug – woher sie kommen, 
was sie bedeuten“
Irene Glaschik, Vorsitzende der 
Frauenhilfe Bezirksverband PB

15. Juni 2023,  18.30
Stephanus-Haus

20. Juli 2023  18.00
Treffen am Stephanus-Haus

17. Aug. 2023  18.00
Treffen am Stephanus-Haus

14. Sept. 2023  15.00
Stephanus-Haus
(gemeinsam mit Frauen-
hilfe am NACHMITTAG) 
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Ökumene
 Ökumenischer Friedenskreis 

 Dr. Peter Witte   3 95 48 
 peter@family-witte.de

„Gerechtigkeit, Frieden, Bewah-
rung der Schöpfung“

3. Montag (M)  19.30
Ort nach Absprache

 Ökumenisches Forum Christ-  
 licher Frauen in Europa (ÖFCFE)   
 Gisela Strunck   94 28

Themen und Referenten 
stehen noch nicht fest

2. Freitag (M)  15.30
Ort und Datum 
nach Absprache 

(M) im Monat, (F) nicht in den Ferien Tel. Vorwahl PB / wenn nicht anders angegeben

Tauffest in und  
an der Pader

Blauer Himmel. Wind, der in den Bäu-
men rauscht. Zwischen den Bäumen fließt 
die Pader. Mittendrin das Tauffest der 
evangelischen Kirchengemeinde Pader-
born und der Stephanus-Kirchengemein-
de Borchen. So ungefähr soll das Tauffest 
aussehen: Am 24. Juni 2023, 14 Uhr, feiern 
wir das Tauffest in und an der Pader – di-
rekt am Wasserspielplatz Maspernplatz. 
Mitten in der Stadt wollen wir das feiern, 
was Gott uns mit der Taufe mitgibt: Segen, 
Gemeinschaft und Gottes „Ja“ zu uns.  

Wir laden Sie alle herzlich zum Tauffest 
in Paderborn ein! 

Sie wollen Ihr Kind taufen lassen, aber 
haben noch keine Gelegenheit gefunden? 
Sie wollten immer schon eine besondere 
Atmosphäre bei einer Taufe erleben? Sie 
wollen sich an ihre Taufe, an Gottes „Ja“ zu 
Ihnen, erinnern lassen? Kommen Sie vor-
bei und feiern Sie mit!  

Die Taufen finden sowohl in der Pader 
als auch am Ufer der Pader statt. Ob Sie 
ihre Füße während der Taufe in der Pader 
und lieber im Gras am Ufer haben wollen, 
das bleibt Ihnen überlassen. Sollte der 
Himmel eher grau und regnerisch sein, 
gibt es einen Plan B. Details und Informa-
tionen können Sie gerne mit Vikarin May-
Britt Melzer absprechen. (017696733453; 
may-britt.melzer@ekvw.de). Weitere In-
formationen erhalten Sie unter diesem 
QR-Code:  

Damit nehmen die evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Paderborn und die Stephanus-
Kirchengemeinde Borchen 

teil an der deutschlandweiten Aktion 
#deinetaufe der evangelischen Kirche in 
Deutschland: Überall im Land feiern Kir-
chengemeinden Tauffeste. Weitere Infor-
mationen hierzu und zur Taufe allgemein 
finden Sie unter www.deinetaufe.de 

Vikarin May-Britt Melzer 
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KINDERSEITE  JJ 
Was haben die Bibel und Pippi Langstrumpf gemeinsam? 
Beide laden uns ein, mit offenen Augen durch die Welt zu gehen: 
 
„„WWeerr  ssuucchheett  ,,  ddeerr  ffiinnddeett!!““    
So steht es im Matthäus-Evangelium. 
Jesus lädt ein, Gott zu suchen, sich vertrauensvoll an ihn zu wenden. Damit ist 
nicht gesagt, dass jeder unserer Wünsche wortwörtlich in Erfüllung geht. Aber 
Gott ist bei uns, bei ihm finden wir Unterstützung. 
 
„„DDiiee  WWeelltt  iisstt  vvoollll  vvoonn  SSaacchheenn,,  uunndd  eess  iisstt  wwiirrkklliicchh  nnööttiigg,,  
ddaassss  ssiiee  jjeemmaanndd  ffiinnddeett..““  
So sagt es Pippi Langstrumpf. 
Wäre das nicht ein tolles Motto für den Sommer?  
Wir halten die Augen offen:  … in den Ferien …. bei Freunden und in der Familie 
… auf der Kirmes … im Garten … bei der Radtour …  
Und wir finden bestimmt viele tolle Sachen, Menschen, Momente … die uns 
vielleicht sogar auch zeigen, dass Gott mit uns unterwegs ist. Probiert es doch 
einfach mal aus J 
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Was haben die Bibel und Pippi Langstrumpf gemeinsam? 
Beide laden uns ein, mit offenen Augen durch die Welt zu gehen:

„Wer suchet, der findet!“ 
So steht es im Matthäus-Evangelium. 
Jesus lädt ein, Gott zu suchen, sich vertrauensvoll an ihn zu wenden. Damit ist nicht 
gesagt, dass jeder unserer Wünsche wortwörtlich in Erfüllung geht. Aber Gott ist bei 
uns, bei ihm finden wir Unterstützung.

„Die Welt ist voll von Sachen, und es ist wirklich  
nötig, dass sie jemand findet.“
So sagt es Pippi Langstrumpf. 
Wäre das nicht ein tolles Motto für den Sommer?  
Wir halten die Augen offen:  … in den Ferien …. bei Freunden und in der Familie … 
auf der Kirmes … im Garten … bei der Radtour …  
Und wir finden bestimmt viele tolle Sachen, Menschen, Momente … die uns vielleicht 
sogar auch zeigen, dass Gott mit uns unterwegs ist. Probiert es doch einfach mal aus 6
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Wir sind für Sie da
 Gemeindebüro im  

 Stephanus-Haus: 
 Marina Leneschmidt

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen
 0 52 51/38 87 88 ·  10 81 12
pad-kg-borchen@kkpb.de
www.stephanus-borchen.de

Di. 10.00-12.00 Uhr 
Do.  10.00-12.00 Uhr + 

17.00-19.00 Uhr

  Evangelisches Pfarramt: 
 Sabine Sarpe (Pfarrerin) 
 
 

Mühlenweg 3 • 33178 Borchen  
 0 52 51/ 3 90 68 55 
sabine.sarpe@kk-ekvw.de

Öffnungszeiten der Stephanus-
Kirche: 
Di.-Fr.+So.  9.00-18.00 Uhr
Mo.+Sa. und in den  
Ferien geschlossen

 Vikarin:
 May-Britt Melzer

0176 967 33453 
may-britt.melzer@kk-ekvw.de

 Haustechnischer Dienst: 
 Hausmeisterin:
 Manuela Sarpe  

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen 
 0152 287 244 66 
manuela.sarpe@me.com

 Küsterin: 
 Marina Leneschmidt 

 0176 846 383 60 
marina.leneschmidt@ekvw.de

 Haus der Offenen Tür: 
 Till Bäcker

Mühlenweg 1 • 33178 Borchen
 0 52 51/38 81 63
hot-borchen@kkpb.de
www.hot-borchen.de
Instagram: @hot_borchen

Bürozeiten: 
Werktags  15.00-19.00 Uhr
Die aktuellen Öffnungszeiten 
entnehmen Sie bitte dem Schaukasten.

 Schuldnerberatung: 
 

Riemekestr. 12, 33102 Paderborn 
 0 52 51/ 5 40 18 48 
schuldnerberatung-pb@diakonie-pbhx.de 
Geschäftsstelle:
info1@diakonie-pbhx.de 

Termine nach Vereinbarung 

 Schulmaterialienkammer: 
 Uwe Roensch 

 0151 70159733 
roensch@diakonie-pbhx.de
Sonderöffnung "Powerwoche":
03.08. bis 10.08.2023
17.00-18.00 Uhr

6. Sept. 2023
17.00-18.00 Uhr
Stephanus-Haus

 Soziale Flüchtlingsberatung: 
 Yvonne Mortley  
 

0178 51 06 284 
mortley@diakonie-pbhx.de

Montag  
13.00-14.00 Uhr  
und n. Vereinbarung  
Stephanus-Haus

 Beratung zum Bildungs- und   
 Teilhabepaket:
 Frau Koch 

 0 52 51/ 38 88 2 12
 

Gemeindeverwaltung 
Unter der Burg 1
33178 Borchen

 Diakonie Paderborn-Höxter: 
 Geschäftsführung 
 Vanessa Kamphemann

Klingenderstr. 13 • 33100 Paderborn
 0 52 51/50 02-35
www. diakonie-pbhx.de

 Diakoniestation St. Johannisstift: 
 Häusliche Pflege

Borchener Str. 30 • 33098 Paderborn
 0 52 51/401-595

 Ambulanter Hospizdienst: 
 St. Johannisstift e.V. Paderborn

Reumontstr. 32 • 33102 Paderborn 
 0 52 51/20 50 80

 Migrationsberatung: 
 Elena Neverov

Klingenderstr. 13 • 33100 Paderborn
neverov@diakonie-pbhx.de 
 0160 60 48 558

Termine nach Vereinbarung

 Telefonseelsorge:  0 800-111 0111 oder  0 800-111 0222

 Diakonie-Beratung
 zur Vorsorgevollmacht: 
 Nastasja Bücker 

Terminvereinbarung zwingend:
buecker@btv-diakonie-pb.de 
 0 52 51 / 5002 - 30

Mittwoch
15.30-18.30 Uhr
Stephanus-Haus




